
Was Akamai API Security Active Testing anders macht 

Es füllt die Lücke zwischen Scannern und Penetrationstests

Scanner sind nützlich für Crawling, Fuzzing und Input Validation, doch sie übersehen 
häufig API-Risiken, die von der Autorisierung, der Workflow-Reihenfolge, dem 
Objektzugriff und der Geschäftslogik ausgehen. Manuelle Penetrationstests gehen tiefer, 
doch sie sind regelmäßig und schwer über jede API und jede Version hinweg zu skalieren. 
Active Testing bietet Teams automatisierte, kontinuierliche und wiederholbare  
API-Sicherheitstests, die mit der Entwicklung Schritt halten. 

Es validiert die reale Ausnutzbarkeit

Code-Analysen und statische Tools können auf mögliche Probleme hinweisen, aber 
sie können nicht erkennen, wie sich eine API in der Praxis mit Authentifizierung, Status, 
Abhängigkeiten und Geschäftslogik verhält, was zu vielen False Positives führt. Active 
Testing sendet echten Traffic an die zu testenden APIs (unter Verwendung simulierter, 
aber realistischer Bedingungen), damit Teams prüfen können, ob ein Problem tatsächlich 
ausgenutzt werden kann, und damit Entwicklern klare Beweise haben, um das Problem zu 
verstehen, zu reproduzieren und zu beheben.

Es ist auf die Schwachstellen von APIs ausgelegt

APIs werden oft durch fehlerhaften Objektzugriff, schwache Autorisierung, übermäßige 
Datenfreigabe, Partnermissbrauch, Workflowmissbrauch und mehrstufige Interaktionen 
ausgenutzt, nicht nur durch fehlerhafte Eingaben. Active Testing wurde entwickelt, um 
diese API-spezifischen Angriffswege zu testen, damit Teams Schwachstellen finden 
können, die herkömmliche Webanwendungsscanner oft übersehen. 

Akamai API Security Active Testing simuliert kontinuierlich echte Angriffswege gegen Ihre 
APIs, um Schwachstellen zu finden, die von Scannern und periodischen Penetrationstests 
häufig übersehen werden. Sie unterstützt AppSec-, DevSecOps- und Entwicklungsteams 
dabei, sicherere API-Implementierungen schneller auf den Markt zu bringen.

APIs verändern sich mit einer Geschwindigkeit, mit der herkömmliche 
Sicherheitstests nicht mithalten können. In jeder Version tauchen neue Endpunkte 
auf. Authentifizierungsflüsse werden komplexer. Die Geschäftslogik ändert sich über 
verschiedene Umgebungen hinweg. KI-gestützte Entwicklung beschleunigt die  
API-Erstellung und erhöht die Menge an Code, der zwar korrekt aussehen mag,  
aber nicht unter realen Bedingungen geprüft wurde. 

Active Testing kann diese Lücke schließen. Es handelt sich nicht um einen weiteren 
Scanner und ist kein Ersatz für manuelle Penetrationstests. Es füllt den Raum dazwischen, 
da APIs kontinuierlich und automatisch getestet werden, indem realistische Angriffe 
simuliert, die Ausnutzbarkeit geprüft und Beweise geliefert werden, die Teams benötigen, 
um Probleme schon vor der Veröffentlichung zu beheben.

Vorteile von Akamai API  
Security Active Testing

Erkennung von Schwachstellen,  
die Scanner übersehen haben
Simulieren Sie API-spezifische 
Angriffswege, um Autorisierungslücken, 
Fehler in der Geschäftslogik und Risiken in 
mehrstufigen Workflows aufzudecken.

Erweiterter Wert von Penetrationstests
Verbessern Sie die API-
Sicherheitsabdeckung zwischen 
manuellen Prüfungen mit kontinuierlichen, 
wiederholbaren Tests.

Schnelle Entwicklung und kontinuierliche 
Verbesserung
Führen Sie Tests während der Entwicklung 
und Vorproduktion, nach Bedarf, nach 
einem Zeitplan oder über CI/CD-
Workflows aus.

Validierung der tatsächlichen 
Ausnutzbarkeit
Priorisieren Sie Probleme auf der 
Grundlage von laufzeitgetesteten 
Nachweisen anstatt theoretischen 
Erkenntnissen.

Aussagekräftige Beweise für Entwickler
Sehen Sie sich betroffene Endpunkte, 
ausgelöste Tests, Reproduktionskontext 
und Geschäftsrisiken an, damit ihre Teams 
die Probleme schneller beheben können.

Sichere Unterstützung der KI-Entwicklung
Die Funktionen von Active Testing 
werden über MCP zur Verfügung 
gestellt, sodass AppSec- und 
Entwicklungsteams mithilfe von Agenten 
und KI-Programmierassistenten Tests 
durchführen, Nachweise analysieren und 
die Fehlerbehebung mit vorgeschlagenen 
Code-Fixes beschleunigen können.

Akamai-Lösungsüberblick

Akamai API Security Active Testing
Kontinuierliche, automatisierte Penetrationstests zur 
API-Sicherheit
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So hilft Akamai API Security Active Testing

Teil von Akamai API Security

Active Testing ist ein Bestandteil von Akamai API Security und ermöglicht es Teams, API-Erkennung, Sicherheitslage, Laufzeitverhalten, 
Tests und Problembehebung zu kombinieren. Wird die Lösung zusammen mit Bestand von Akamai API Security eingesetzt, können 
Teams priorisieren, welche APIs zuerst getestet werden. Auch können sie so Probleme identifizieren, die vor der Veröffentlichung 
behoben werden müssen. Mit MCP können Teams Funktionen von Active Testing und Nachweise auch in die Agenten und  
KI-Programmierassistenten integrieren, die Entwickler bereits verwenden.

APIs testen, bevor Angreifer es tun

Besuchen Sie Akamai.com, um zu erfahren, wie Akamai API Security Active Testing Ihre Teams dabei unterstützen kann, die  
API-Sicherheit kontinuierlich zu validieren, ausnutzbare Risiken aufzudecken und sie vor der Bereitstellung zu reduzieren.

Testen Sie APIs, bevor 
sie die Produktion 
erreichen

Simulieren Sie 
API-spezifische 
Angriffswege 

Reduzieren Sie die 
Hindernisse beim Setup 

Geben Sie Entwicklern 
Beweise, auf die sie 
reagieren können 

Führen Sie API-
Sicherheitstests auf unteren 
Ebenen, vor der Produktion 
und in kontrollierten 
Produktionsszenarien 
durch. Teams können APIs 
nach Bedarf, nach einem 
Zeitplan oder im Rahmen 
von CI/CD-Workflows 
testen.

Testen Sie APIs 
so, wie Angreifer 
sie missbrauchen, 
einschließlich Workflows, 
Autorisierungslücken, 
Objektzugriffsmuster und 
Geschäftslogik.

Integrieren Sie APIs anhand 
von Spezifikationen, dem 
Bestand von Akamai API 
Security oder Workflows von 
KI-Programmierassistenten. 
Führen Sie Scans mithilfe von 
SaaS-Workern, von Kunden 
verwalteten Remote-Workern, 
CI/CD-Workflows oder 
geplanten Tests durch.

Zeigen Sie, welcher Endpunkt 
betroffen ist, welcher Test 
das Problem ausgelöst hat, 
warum es wichtig ist und wie 
Teams das Risiko reproduzieren 
oder validieren können. 
Verwenden Sie Agenten und 
KI-Programmierassistenten, um 
Testergebnisse zu interpretieren 
und Code-Korrekturen schneller 
vorzuschlagen.
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